
 
 

Protokoll der Vorstandssitzung  
 

Termin:  Mittwoch, 15. Februar 2023, 18.00 – 19.35 Uhr 
Ort:       Hamburger Tor, Bärengasse 17-19, Worms 
Leitung und Protokoll: Fr. Küper 

Anwesende:  Fr. Drach, Hr. Gradinger, Hr. Steinborn, Hr. Wolf 

 

Tagesordnung 
 
TOP 1 - Begrüßung 
Frau Küper begrüßt die Anwesenden. Peter Hübner, 2. Vorsitzender der 

Begegnungsstätte Hamburger Tor e.V., begrüßt die Anwesenden in der 

Begegnungsstätte. 

 

TOP 2 - Öffentliche Sitzung am 27. Februar 
Fr. Küper wird den Oberbürgermeister über die Resultate des Gesprächs mit Fr. 

Thielen und die Informationen von Fr. Drach informieren. Fr. Drach wird über die 

Beteiligung des Seniorenbeirates am Hitzeaktionsplan sprechen und den geplanten 

Besuch in Metz durch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des geförderten 

Französischkurses. 

Die AG Mobilität hat einen Antrag zur Verkehrssicherheit im Bahnhofsumfeld gestellt. 

Fr. Küper wird am Wochenende Änderungsvorschläge an Hr. Gradinger schicken. 

Der Antrag soll in der Sitzung vorgestellt werden, es soll aber keine Änderung der 

Tagesordnung für eine Abstimmung beantragt werden. Eine Abstimmung erfolgt 

dann erst in der darauffolgenden Sitzung am 17. April. 

Hr. Steinborn, als Mitglied der AG Sicherheit, wird etwas zu der Aktion des 

Seniorenbeirates Trier sagen, auf die Sabine Steffens in einer Mail vom hingewiesen 

hat. Die Sparkasse bzw. Bank händigt Senioren einen Briefumschlag aus, wenn 

diese hohe Geldbeträge abheben. Der Umschlag enthält Fragen und Tipps, um 



Betrüger zu entlarven. (Link: https://www.swr.de/swraktuell/rheinland-pfalz/trier/wie-

briefumschlaege-enkeltrickbetrueger-stoppen-sollen-100.html ) 

Hr. Wolf wird unter TOP 5 Aktivitäten der AG Öffentlichkeitsarbeit vorstellen z.B. die 

Schulung für das Online-Banking, die Schulungen am Fahrkartenautomaten. 

Fr. Küper wird in der Sitzung zu TOP 6  fragen, ob jemand in eine AG der Regionalen 

Pflegekonferenz gehen wird. Bisher gab es keine Rückmeldungen. 

Voraussichtlich unter TOP 7 wird Fr. Küper vorschlagen, dass Materialien 

angeschafft werden, in denen die Werbegeschenke und Broschüren sowie Flyer 

aufbewahrt und transportiert werden können. 

 
TOP 3 - Aktuelles  
3.1  Inklusionsfest am 6. Mai 

Hr. Wolf hat eine Biertischgarnitur bei Hr. Schall bestellt. 

Die Liste zur Eintragung der Teilnehmer von Seiten des Seniorenbeirates soll in der 

Sitzung am 17. April ausgeteilt werden. 

Hr. Steinborn fragt im Seniorenbüro nach, was aus der Theke wurde, die der 

vorherige Seniorenbeirat hatte. 

Hr. Wolf wird einen Pavillon, Stehtische, Rollups, Werbegeschenke und Flyer, 

Broschüren etc. zum Obermarkt bringen.  

3.2 Gedenkveranstaltung am 21. Februar 

An der Gedenkveranstaltung nehmen Hr. Gradinger und Hr. Steinborn teil, Fr. Küper 

schickt ihnen die Information zu. 

3.3 Zeitzeugen-Stammtisch 

Hr. Wolf wird mit Olaf Deichelmann vom OK sprechen, ob es gegenwärtig eine 

Zeitzeugen-Befragung im OK gibt. Sofern dies nicht der Fall ist, wird er mit Sabine 

Steffens darüber sprechen, ob ein solches Gespräch in das monatliche Magazin 60+ 

aufgenommen werden kann.  

[Hr. Wolf hat die Nachfrage beim OK bereits erledigt und eine Mail geschickt: Es gab 
einmal eine Serie im OK, die Frau Knaab moderierte: das "Erzählcafe"! Das war sehr 
erfolgreich und wurde gern geschaut. Es wird auch immer mal wieder aus dem 
Archiv geholt und gesendet. Er meinte, dass es zu aufwändig wäre, es wieder 
aufleben zu lassen, weil viel Arbeit damit verbunden wäre und im OK Mitstreiter 
fehlen. Es besteht aber die Möglichkeit, es im Rahmen des Seniorenmagazins der 
Stadt Worms 60 plus zum Thema zu machen.] 

3.4 Einladung von Jessica Köchling, Citymanagerin und Jonas Volz, 

Kommunikationsmanager, bei „Worms wird wow“ in die Sitzung am 12. Juni 



Es wird beschlossen, dass Fr. Küper zunächst mit Fr. Graen, ehrenamtliche 

Beigeordnete, sprechen wird. Eventuell werden dann Fr. Köchling und Hr. Volz zum 

gleichen Termin eingeladen. 

3.5 Schulung Online-Banking am 8.März 

Fr. Küper übernimmt die Begrüßung und nimmt an der Schulung teil. 

3.6 Seniorenbegegnungsstätte – Gespräch mit Frau Thielen 

Fr. Drach und Fr. Küper berichten, dass Fr. Thielen wenig kooperativ wirkte. Sie 

berichtete aber, dass ein Objekt gefunden sei, in der Fußgängerzone, in 

Rathausnähe. Die Verhandlungen mit dem Vermieter seien schon relativ weit 

fortgeschritten, das Objekt sei barrierefrei und biete auch Platz für Fr. Besel und die 

Gemeindeschwester plus, die in den nächsten Monaten eingestellt werden soll. Eine 

zeitliche Perspektive, wann das Objekt beziehbar sei, sei laut Fr. Thielen nicht 

möglich. [Der Oberbürgermeister hat bereits zugesagt, genaueres über das Projekt in 

der Sitzung am 27. Februar zu sagen.] 

3.7 Vorbereitung der Klausurtagung am 29. April 

Es soll wieder der Gemeindesaal der Magnusgemeinde genutzt werden. [Hr. Wolf hat 

dies bereits geklärt, der Saal steht zu unserer Verfügung und Hr. Schober wird uns 

wieder unterstützen.] Alternativ könnte demnächst auch einmal ein Raum in der 

Kindertagesstätte der Liebefrauengemeinde genutzt werden. Hr. Gradinger würde 

dann gegebenenfalls die Organisation übernehmen. 

Die genauere Planung der Klausurtagung soll in einer künftigen Vorstandssitzung 

erfolgen. 

3.8 Europapreis 

Fr. Drach wird sich die Unterlagen ansehen und dann mitteilen, ob es sinnvoll ist, 

dass der Seniorenbeirat sich um diesen Preis bemüht. Anlass wäre die Kooperation 

mit der Seniorenvertretung Metz und die vorbereitenden Französischkurse. 

  

TOP 4 Berichte von Vorstandsmitgliedern 
4.1. Fr. Drach teilt mit, dass der Antrag auf Fortführung der Französischkurse 

genehmigt wurde und dass eine Abschlagszahlung bereits eingegangen ist. 

4.2. Hr. Wolf informiert darüber, dass er Kontakt zum Vorsitzenden des 

Seniorenbeirates Kaiserslautern hat. Dieser hat zu einem Austausch am 23. Februar 

in Kusel eingeladen. Hr. Wolf ist zu diesem Termin verhindert, soll aber signalisieren, 

dass er an einem weiteren Austausch interessiert ist. 



4.3. Hr. Wolf berichtet von einer Aktion des Seniorenbeirats in Kaiserslautern, bei der 

„leichte“ Wege angeboten werden, also Wege mit Einkehrmöglichkeiten, 

Bushaltestellen, ohne große Hindernisse. Dies wird auch für Worms interessant sein. 

Hr. Wolf besorgt weitere Informationen. 

 

Top 5 Verschiedenes 
Es gibt keine Wortmeldungen zu diesem TOP. 

 

Worms, 15. Februar 2023 

 

 

gez. Hildegard Küper 

Leitung und Protokoll 

 


